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Neues Hallenbad für Niederkassel
Verantwortung übernehmen, Zukunft sichern

Bericht zur Titelseite

(D. Schreiter) Niederkassel. Schwim-
men zu lernen darf in Niederkassel 
keine Frage des Wohnortes oder 
des Geldbeutels sein. Doch unter 
den Bedingungen der Haushaltssi-
cherung kann die Stadt ein neues 

Hallenbad kaum selbst finanzieren. 
Damit stehen das Schulschwimmen 
und wohnortnahe Schwimmange-
bote für Kinder, Vereine und die Be-
völkerung langfristig auf dem Spiel.
Die SpVgg Lülsdorf-Ranzel 1959 e. 

V. möchte deshalb Verantwortung 
übernehmen und plant den Bau und 
Betrieb eines modernen, CO2-neutral 
konzipierten Sport- und Hallenbades.
Die Stadt als Ankermieterin statt 
als Bauherrin. Das Modell sieht vor, 
dass die Stadt weder Bauherrin noch 
Kreditnehmerin wird. Sie mietet am 
Vormittag feste Wasserzeiten für das 
Schulschwimmen. Planung, Bau, Fi-
nanzierung und Betrieb übernimmt 
die Projektgesellschaft der LüRa.
Damit verbleibt das unmittelbare 
Bau- und Finanzierungsrisiko grund-
sätzlich beim Betreiber. Gleichzeitig 
erhält die Stadt langfristige Planungs-
sicherheit für das Schulschwimmen.
Gemeinnützige Struktur und 
mögliche Fördermittel
Für den Betrieb und die gemeinnüt-
zigen Aufgaben wurden zwei Gesell-
schaften vorgesehen: die LüRa Aqua 
Sports GmbH für den gewerblichen 

Betrieb und die LüRa Sportstätten 
gGmbH für den steuerbegünstigten 
Vereins- und Schulsport.
Die gemeinnützige Struktur soll den 
Zugang zu geeigneten Förderpro-
grammen ermöglichen. Fördermittel 
würden vollständig zur Reduzierung 
des Finanzierungsbedarfs eingesetzt 
und könnten damit auch die von der 
Stadt zu tragenden Mietkosten sen-
ken. Überschüsse sollen im Projekt 
verbleiben und dem Sport sowie 
der Jugendarbeit zugutekommen. 
Nachhaltig und für viele Jahrzehnte 
geplant.
Vorgesehen sind ein 25-Meter-Sport-
becken und ein separates Lehr-
schwimmbecken. Beim Bau setzt 
die LüRa gemeinsam mit der Freistil 
GmbH auf eine langlebige System-
bauweise mit CLT-Holzarchitektur 
und Edelstahlbecken.
Ziel ist nicht die kurzfristig billigs-
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te Lösung, sondern ein dauerhaft 
wirtschaftlicher Betrieb mit mög-
lichst geringem Sanierungsrisiko. 
Die wirtschaftliche Tragfähigkeit 
des Konzepts wurde nach Angaben 
der LüRa durch die Unternehmens-
beratung MBW geprüft.
Ein Bad für Schulen, Vereine und 
die Öffentlichkeit
Das Hallenbad soll nicht ausschließ-
lich dem Vereins- oder Schulbetrieb 
dienen. Außerhalb der Schulzeiten ist 
eine Nutzung durch die gesamte Be-
völkerung vorgesehen, unter ande-
rem durch freies Bahnenschwimmen, 
Schwimmkurse, Aquafitnessangebo-
te sowie Trainingszeiten für Vereine, 
DLRG und DRK.
So entsteht ein Ort, an dem Kinder 
schwimmen lernen, Schulen verläss-
lich unterrichten, Rettungsorganisa-
tionen und Vereine trainieren und 
Bürgerinnen und Bürger gemeinsam 
Sport treiben können. Gleichzeitig 
wird der städtische Haushalt entlas-
tet. Ein Gewinn für die gesamte Stadt.
Öffentliche Vorstellung am 17. 

November
Am 17. November werden im zu-
ständigen Ausschuss für Schule, Kul-
tur, Sport und Soziales zwei Projekte 
für die Zukunft des Schwimmens in 
Niederkassel vorgestellt.
Interessierte Bürgerinnen und Bür-
ger sind eingeladen, die öffentliche 
Sitzung zu besuchen und sich aus 

erster Hand über beide Modelle zu 
informieren. Dabei geht es nicht da-
rum, Druck auf Politik oder Verwal-
tung auszuüben. Es geht darum, die 
unterschiedlichen Konzepte kennen-
zulernen, Fragen zu stellen und sich 
auf einer fundierten Grundlage eine 
eigene Meinung zu bilden.
Die Entscheidung betrifft viele Ge-

nerationen: Kinder, die schwimmen 
lernen sollen, Schulen, die verläss-
liche Wasserzeiten benötigen, und 
eine Stadtgesellschaft, die auch 
künftig ein öffentlich zugängliches 
Schwimmbad braucht.
Weitere Informationen und ein aus-
führliches FAQ gibt es auf der lue-
ra1959.de/hallenbad.
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Die Stadt Niederkassel informiert hiermit über die öffentliche Bekanntma-
chung (Öffentliche Bekanntmachung der Ladung zur Offenlage und Anhö-
rung über die Ergebnisse der Wertermittlung gemäß § 32 Flurbereinigungs-
gesetz (FlurbG)" der Bezirksregierung Köln), die über die Internetseite der 

Niederkassel. Bei einem Brand im Wohnzimmer eines Einfamilienhauses in 
Niederkassel ist am Donnerstagabend, 5. November 2026, niemand verletzt 
worden. Die Feuerwehr Stadt Niederkassel war mit 34 Einsatzkräften und 
neun Fahrzeugen im Einsatz. Einheiten aus Niederkassel und Rheidt waren 
beteiligt. Die Alarmierung erfolgte kurz vor 20:30 Uhr.
Als die Einsatzkräfte eintrafen, brannte es im Wohnzimmer. Dichter Rauch drang 
bereits aus dem Fenster. Drei Atemschutztrupps gingen gegen das Feuer vor.
Aus Niederkassel waren ein Löschfahrzeug, ein Rüstwagen, ein Mittleres 
Löschfahrzeug und ein Gerätewagen Logistik im Einsatz. Die Löscheinheit 
Rheidt stellte einen Mannschaftstransportwagen, einen Einsatzleitwagen, 
ein Hilfeleistungslöschfahrzeug und die Drehleiter. Dazu kam ein Führungs-
fahrzeug.

Hinweis auf eine Bekanntmachung
Stadt Niederkassel gemacht worden ist.
Die aktuellen öffentlichen Bekanntmachungen können Sie immer unter 
folgendem Link einsehen:
www.niederkassel.de/aktuell/bekanntmachungen

Wohnzimmerbrand in Niederkassel:
34 Einsatzkräfte, niemand verletzt

Foto: Feuerwehr Niederkassel Foto: Feuerwehr Niederkassel

Ein Rettungswagen und die Polizei waren ebenfalls an der Einsatzstelle. Der 
Brandgeruch war noch einige Straßen weiter wahrnehmbar. Für die Anwohner 
bestand zu keinem Zeitpunkt Gefahr.
Nach Abschluss der Arbeiten rückten die Kräfte wieder ein. Alle eingesetzten 
Einsatzkräfte waren ehrenamtlich im Einsatz.
Über die Feuerwehr Niederkassel
Die Feuerwehr Niederkassel ist eine Freiwillige Feuerwehr des Rhein-Sieg-
Kreises. Ihre fast 140 aktiven Mitglieder rückten 2025 zu mehr als 360 
Einsätzen aus, alle ehrenamtlich neben Beruf und Familie. Die fünf Lösch-
einheiten Mitte, Ranzel, Rheidt, Lülsdorf und Mondorf übernehmen im Stadt-
gebiet den Brandschutz, die Technische Hilfeleistung und die Unterstützung 
des Rettungsdienstes.
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Am Samstag, 21. November, findet 
der elfte Adventsmarkt mit Weih-
nachtsbaumerleuchten statt. Die 
Vorbereitungen durch den Ortsring
Rheidt als Veranstalter laufen auf 
Hochtouren, um ein ansehnliches 
Programm zusammenzustellen.

1. Der Markt
Der Markt öffnet seine Buden um 
13 Uhr. Hier sind über 30 Stände 
geplant. Stöbern und für sich oder 
seine Lieben ein Geschenk entde-
cken, dies kann bei der Vielfalt der 
Angebote gut gelingen. Alle Ge-
schäfte rund um den Marktplatz 
haben bis in den Abend geöffnet. 
Geschlossen wird der Advents-
markt um ca. 20 Uhr.

2. Der Weihnachtsbaum
Das Weihnachtsbaumerleuch-
ten ist für 17 Uhr geplant. Der 
Dorfbaum wird mithilfe des Hub-
wagens der Firma Braschoss 
Brandschutz geschmückt. Die 
dekorativen Elemente haben die 
Kinder Kita Vogelsangstrasse an-
gefertigt. Bereits um 12:30 Uhr 
beginnen die Schmückarbeiten.

3. Die Musik
Musik ist ein großes Thema damit 
es so richtig gemütlich und hei-
melig wird. Noch bevor der Weih-
nachtsbaum illuminiert wird, steht 
der Bläserkreis St. Dionsius auf der 
Bühne. Um 15:30 Uhr spielt der 
Bläserkreis bis dann der Baum um 
17 Uhr erstrahlt. Alle Besucher des 
Marktes sind nun eingeladen, mu-
sikalisch in die Weihnachtszeit zu 
starten.

Liedtexte werden verteilt, meist 
handelt es sich um bekannte Lie-
der, so dass jeder mitsingen kann.
Ein besonderer Höhepunkt folgt 
um 17:15 Uhr. In diesem Jahr 
wird es auf der Bühne erneut ei-
nen weihnachtlichen Live-Gesang 
von Christian Bieschke und seiner 
musikalischen Begleitung Jason 
geben. Weihnachtliche Ambiente-
Musik mit ruhigen Klängen, sanf-
ten Rhythmen und harmonischen 
Melodien. Eben geschmackvolle 
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Vereine Gruppen Private Angebot

1 Haus im Tal Glühwein, Punsch und Plätzchen 

2 Rheidter-Werth-Schule Kuchen und Glühwein, Glücksrad

3 Knochenbrecher P21 Heiss und Kaltgetränke

4 Städt. Kita Vogelsangstrasse Förderverein Bastelarbeiten, Waffeln, Gebäck

5 Freie Sport Gemeinschaft nur Getränke (Bierwagen)

6 Kolpingsfamilie Rheidt Käsespätzle

7 Fischschutz- Naturschutz- und Angelsportverein Rheidt e.V. Forellen geräuchert, Backfisch mit Brötchen, Fischbrötchen

8 Verschönerungsverein Bratwurst und Pommes Frittes

9
Stampdreams

Papierarbeiten Holzdeko

10 Kobold Kundenberater - Jörg Zimmermann Ausstellung und Vertrieb von Kobold Produkten

11 Mike´s Iron Art Kreativ gestaltete Metallobjekte In- und Outdoor

12 Songül Üstün - Thermomix Repräsentantin Vorwerk Thermomix Repräsentantin

14
Rheidter Väter

Lebkuchen zum selber verzieren, 

Glühwein gegen Spende

16 Manuels tolle Knolle - Reibekuchen Reibekuchen

17 Fluffy Fluff Tüten angeln und Spielzeug

19
Imkerei Rosenau

Hönig Wachskerzen

20
Cheerleader Hertha

Waffeln Aktionen für Kinder, sprich Weihnachtstattoos & 

basteln Weihnachtskarten & Christbaumschmuck

21 Shinys selbstgebastelten/selbstgemachten Kleinigkeiten & Shiny Merch

22

MGV 1849 Rheidt e.V.

Champions, Glühwein,Eierlikör

23

Förderverein integratives Wohnen 

Marmelade, Gebäck, Handarbeiten

24 Je s s i s  Z a u b e r n a d e l S e l b s t g e n ä h t e  L i e b l i n g s s t ü c k e  f ü r  G r o ß  &  K l e i n ,  H a n d g e m a c h t e  &  m o d e r n e  D e k o  f ü r  d e i n  Z u h a u s e  o d e r  a l s  G e s c h e n k

25
Rhein Holz

Holz- und Drechselarbeiten (Schalen, Schreibgeräte, 

Teelichter, usw.)

26

Frau Küpper

Weihnachtliche Deko, Strick und Häkelsachen, Kissen, 

Taschen, Dachpfannen mit Serviettentechnik, selbstgemachte 

Marmelade

27 Gisela Kaszub Schals, Stirnbänder, handgefertigte Taschen

28
Förderverein des katholischen Kindergarten Sankt Dionysius

Selbstgemachte Liköre und Marmeladen, Gebasteltes der Kita-

Kinder

29 Frau Galkowski Holzdeko, Ketten; Armbänder aus halbedelstein

30
Anke Siebertz

selbtgebastelte Holzdeko, Grußworte, Geschenkverpackung 

sowie gelaserte und 3D gedruckte Produkte

31/32 Jeff Mallings Candy Shop, Glühwein, Tee und Glücksrad

8A Choco Cafe Churros, Crepes, Waffeln, Zuckerwatte, Helium Ballons

Lieder, die in den Rahmen passen.
4. Essen und Trinken
Was wäre ein Markt ohne die ver-
schiedenen kulinarischen Schman-
kerl? Ortsansässige Vereine Unter-
nehmen und soziale Einrichtungen 
sind hier kreativ geworden.

„Heißes und Kaltes", Spätzle, 
Backfisch, geräucherte Forellen, 
Bratwurst im Brötchen, Champig-

nons, Glühwein, Reibekuchen und 
Gebäcke erfreuen die Besucherin-
nen und Besucher.

5. Gemeinsam die Adventszeit 
einläuten
Der Ortsring Rheidt e.V. freut sich 
darauf, gemeinsam mit vielen 
Besucherinnen und Besuchern 
einen stimmungsvollen Advents-
markt zu erleben. Wir laden alle 

herzlich ein, bei weihnachtlicher 
Musik, leckeren Köstlichkeiten und 
gemütlichem Beisammensein ein 
paar schöne Stunden auf unserem 
Marktplatz zu verbringen und ge-
meinsam die Vorfreude auf die 
Weihnachtszeit zu genießen.
Wir freuen uns auf zahlreiche 
Gäste, viele schöne Begegnungen 
und einen rundum gelungenen 
Adventsmarkt in Rheidt!

Ende: Neues aus dem Rathaus
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www.metallbau-graumann.de

Fortsetzung der Rückseite

Ziel der 18-köpfigen Gruppe war die 
geschichtsträchtige Kirche St. Serva-
tius in Siegburg.
Man traf sich am Pfarrheim in Rheidt, 
um von dort in organisierten Fahrge-
meinschaften die Fahrt nach Siegburg 
anzutreten. Vor Ort wartete ein be-
sonderes Programm auf die Gruppe: 
Zwei versierte Kirchenführer empfin-
gen die Gruppe und teilten sie in zwei 
kleine Teams von jeweils neun Perso-
nen auf. Durch diese kleine Gruppen-

größe erlebten die Teilnehmer/innen 
eine außergewöhnlich persönliche 
und eindrucksvolle Führung durch 
die Kirche und die angeschlossene 
Schatzkammer, die jeweils im Wechsel 
besichtigt wurden.
Neben einer fundierten und an-
schaulichen Vermittlung der Historie 
der Kirche St. Servatius über die Jahr-
hunderte mit den baulichen Beson-
derheiten sowie deren besonderer 
Bedeutung für die Stadt Siegburg, die 

Abtei Michaelsberg, aber auch weit 
über die Region hinaus, erhielten die 
Teilnehmenden tiefe Einblicke in den 
gelebten, christlichen Glauben und 
dessen historische wie gegenwärti-
ge Umsetzung vor Ort. Dabei wurde 
auch die Bedeutung von St. Servatius 
als einstigen bedeutungsvollen Pilger-
ort spürbar - getragen durch die Viel-
zahl der bis heute dort aufbewahrten 
Reliquien. Ein besonderes Highlight 
bot der Besuch der Schatzkammer: 
Neben dem weltberühmten Anno-
schrein beeindruckten vier weitere 
kunstvoll gestaltete Schreine sowie 

kostbare historische Exponate, dar-
unter rund tausend Jahre alte orien-
talische und byzantinische Stoffe und 
Tücher. Im Anschluss an den geistlich 
und kulturell bereichernden Teil klang 
der Nachmittag im traditionsreichen 
Café Fassbender in Siegburg ge-
mütlich aus. Bei Kaffee und Kuchen 
tauschten sich die Teilnehmerinnen 
über das Gesehene und Gehörte aus, 
vertieften die gewonnenen Eindrücke 
und stärkten einmal mehr das ge-
lebte Gemeinschaftsgefühl, das die 
Ausflüge der kfd St. Dionysius stets 
auszeichnet.

NABU-Juniorgruppe  
„Grashüpfer“ lädt zu 
Schnuppertagen in  
Niederkassel ein

Die Termine der Schnuppertage: 
20. November, 4. und 18. Dezember 
(15 bis 18 Uhr, Treffpunkt: Roncalli-
haus in 53859 Niederkassel)
Kontakt und Anmeldung:
Bitte vorab bei Frau Wiese (Tel.: 
022452808 - abends) oder per E-
Mail anmelden unter: kontakt@
nabu-rhein-sieg.de.

Natur entdecken, erforschen 
und aktiv schützen: Die NABU-
Juniorgruppe „Grashüpfer" lädt alle 
Kinder und Jugendlichen ab 6 Jah-
ren herzlich zu ihren Schnuppertagen 
ein. Gemeinsam erkundet die Gruppe 
das Ökosystem der Streuobstwiese im 
Jahresverlauf, erforscht das Leben im 
Wasser und packt bei Naturschutz-
projekten tatkräftig mit an. Spannen-
de Outdoor-Abenteuer direkt vor der 
Haustür sowie Spiel- und Bastelaktio-
nen runden das Programm ab.
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Immer wenn der heilige Sankt Martin 
reitet, dann starten auch die Jecken 
in die neue Session. Und gilt nicht 
nur für unsere Nachbarstadt Kölle, 
sondern natürlich auch für alle Kar-
nevalisten im schönen Lülsdorf.
Das Datum ist gesetzt - am 21. No-
vember steigt die große Sessions-
eröffnung der KG Grün-Weiss Lüls-
dorf 1970 e. V. - wieder mit einem 
konfetti-karnevalistischen Klasse-
programm.

Aff jeiht die wilde Fahrt! 
Lülsdorfs Grün-Weisse 
starten in die Session
Die KG Grün-Weiss lädt ein zum großen 
Start in die fünfte Jahreszeit

Die größte KG Lülsdorfs lädt wieder 
ein, ohne Eintritt selbstverständlich, 
ins Matthiashaus neben der Kirche. 
Einlass ist um 13:30 Uhr, die wilde 
Fahrt jeiht dann aff ab 13:55 Uhr. 
Dann schallt es wieder: "Lülsdorf 
Alaaf!" Auf der Bühne gibt es ein 
buntes Stelldichein, selbstverständ-
lich wird das am besten gehütete 
Geheimnis der vergangenen Zeit 
gelüftet, mit der Enthüllung des 
brandneuen Sessionsordens der 
KG. Alle grün-weissen Garden prä-
sentieren ihre Tänze, von den ganz 
Kleinen bis zu den ganz Großen. 
Dazu treten auch beide Showtanz-
gruppen auf, die herrlichen Hüpf-
dohlen und die dynamische Dance 
Explosion.

Mit dabei sind auch viele kunter-
bunte Karnevals-Freundinnen und 
Freunde - aus Niederkassel, Ranzel, 
Unkel und mehr. Musikalisch wird 
es selbstverständlich auch: Der Sin-
ger-Songwriter Flo Schäfer hat vor, 
die Karnevalisten mitzureißen - und 
große Bühnen kann er, schließlich 
war er sogar mal bei "Deutschland 
sucht den Superstar". Und am 21. 
November wird er der Lülsdorfer 
Sessionsstart-Superstar, genauso 
wie alle, die mitfeiern, egal ob auf 
oder vor der Bühne im Matthias-
haus, ab 13:30 Uhr. Der Eintritt ist 
frei.
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Nikolaus Nöbel • Sabine Wellnitz
Rechtsanwälte
Provinzialstraße 23 (ggü. VR-Bank)
53859 Niederkassel-Mondorf
Tel.: 02 28 / 94 54 43 - 0
www.noebel-wellnitz.de Te
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Provinzialstraße 46   I  53859 Ndk-Mondorf
Tel.: 0228 - 90 90 50 30
info@knippscher-bruckmann.de

Knippscher & Bruckmann
Ihr Augenoptiker in Mondorf / Niederkassel

Finanzkrönchen - immer mit ei-
nem Lächeln die Zahlen im Blick
Sandra Buchmüller ist ein Reisseler 
Mädche. Geboren in Köln, ist sie seit 
ihrer Kindheit in Reissel zu Hause und 
ihrer Heimat bis heute eng verbunden. 
Familie, Freunde und die Menschen, die 

ihr am Herzen liegen, stehen für sie an 
erster Stelle. Sie liebt die Sonne, Urlaub, 
Zeit im Garten zu verbringen und tanzt 
mit Begeisterung - ganz nach dem 
Motto: Hauptsache, es macht Spaß!
Am Karneval schlägt Sandras Herz be-
sonders für die kölsche Musik und die 
ausgelassene Stimmung. Für sie gibt es 
kaum etwas Schöneres, als gemeinsam 
zu singen, zu tanzen und die Freude 
dieser besonderen Zeit zu teilen.
Als eines unserer Finanzkrönchen sorgt 
sie mit ihrer gewissenhaften und ver-
lässlichen Art dafür, dass bei unseren 
Finanzen alles rund läuft. Mit ihrer 
positiven Art und ihrem Blick für das 
Wesentliche, trägt sie dazu bei, dass wir 
jede gemeinsame Aufgabe mit Freude 
meistern. 

Finanzkrönchen - die Zahlen im 
Blick und alles gut organisiert
Karolin Groos ist ein Reisseler Mäd-
che. Hier wurde sie geboren, hier ist sie 
aufgewachsen und hier fühlt sie sich bis 

heute zu Hause. Reissel ist für sie weit 
mehr als nur ein Wohnort - es ist ihre 
Heimat, geprägt von Gemeinschaft und 
Zusammenhalt. 

Am Karneval liebt Karolin besonders 
das Miteinander. Gemeinsam lachen, 
feiern und unvergessliche Momente 
erleben - genau das macht diese Zeit 
für sie jedes Jahr aufs Neue besonders 
und einzigartig.
In meinem Gefolge ist Karolin eines un-
serer Finanzkrönchen. Mit ihrem Blick 
fürs Detail, ihrem Organisationstalent 
und ihrem Gespür für Zahlen behält 
sie stets den Überblick und sorgt dafür, 
dass bei unseren Finanzen alles stimmt.

Medienkrönchen - sie erzählt die 
Geschichte unserer Session
Hilke Kahn ist ein Kölsch Mädche 
und auch ein Reisseler Mädche. In Köln 
geboren und in Reissel aufgewachsen, 
blieb sie nach ihrem Studium zunächst 
einige Jahre in Bonn. Aber wie so oft, 
führte ihr Weg sie schließlich wieder 
zurück in die Heimat - nach Reissel.

Der Karneval ist schon lange ein fes-
ter Bestandteil ihres Lebens. Während 
ihre Tochter mit großer Begeisterung 
in der Garde und bei den Majestics 
tanzt, engagiert sich Hilke seit vielen 
Jahren im Ballonteam und unterstützt 
das Vereinsleben mit viel Freude. Für 
sie bedeutet Karneval Gemeinschaft, 
den Alltag für einen Moment hinter sich 
zu lassen, ein buntes Miteinander zu 
erleben und in eine andere Welt ein-
zutauchen. In meinem Gefolge ist sie 
unser Medienkrönchen. Mit Kreativi-
tät, ihrem Gespür für Gestaltung und 
ganz viel Leidenschaft erzählt sie die 
Geschichte unserer Session und macht 
die vielen besonderen Momente für alle 
sichtbar. Ob Texte, Social Media oder 
neue Ideen - sie findet die passenden 
Worte und Bilder, um unsere Erlebnisse 
zu teilen und bereichert unser Team mit 
ihrem Blick fürs Detail.
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FC Hertha Rheidt · Prinzengefolge P27 · Sonderheft Sessionseröffnung 2026/2027 

Die Menschen hinter P27 
15 Gefolgemitglieder, viele Aufgaben und eine gemeinsame Leidenschaft. 

 

Jochen Grünes 

Feldpostmeister 

Als Ansprechpartner für Presse und 
Öffentlichkeitsarbeit sorgt er dafür, dass die 
Geschichten, Bilder und Erlebnisse von P27 
auch außerhalb der Veranstaltungssäle 
ankommen. 

 

Holger Adenheuer 

Gardemusikführer / Musikoffizier 

Ob Einmarsch, Tusch oder das richtige Lied 
im richtigen Moment: Holger sorgt dafür, 
dass P27 immer den passenden Ton trifft 
und bei jedem Auftritt musikalisch 
vorbereitet ist. 

 

Hans-Peter Blöse 

Wagenbaumeister 

Von der ersten Idee bis zum fertigen 
Karnevalswagen begleitet Hans-Peter 
Planung und Bau. Er sorgt mit dafür, dass 
aus kreativen Einfällen beeindruckende 
Wagen werden. 

 

 

Johannes Theisen 

Schirrmeister 

Damit das Gefolge zuverlässig von Termin 
zu Termin kommt, koordiniert Johannes die 
Fahrbereitschaft, Fahrer und Einsätze – und 
hält hinter den Kulissen alles in Bewegung. 

 

Jürgen Wolf 

Quartiermeister / Apotheker 

Jürgen kümmert sich um Verpflegung und 
Logistik. In Abstimmung mit den Wirten 
sorgt er dafür, dass das Gefolge auch bei 
vollem Sessionskalender gut versorgt ist. 

 

Manni Mühlhoff 

Verwalter der Geschenke 

Blumen, Strüßjer, Pins und kleine 
Aufmerksamkeiten: Manni behält die 
Geschenke im Blick, damit P27 bei seinen 
Begegnungen nicht mit leeren Händen 
erscheint. 
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(M.Agusta) Der Verschönerungsverein 
Rheidt e.V. 1934 (VVR) ist aus dem 
Rheidter Ortsleben längst nicht mehr 
wegzudenken. Seit über 90 Jahren 
verbindet der traditionsreiche Verein 
mit seinen inzwischen über 900 Mit-
gliedern die Pflege des heimischen 
Brauchtums mit aktiver Heimat- und 
Naturpflege. Unter der Leitung des ers-
ten Vorsitzenden Robert Drews setzen 
sich die ehrenamtlichen Helferinnen 
und Helfer tagtäglich dafür ein, den 
Ortsteil Rheidt und seine Umgebung 
wohnlich, attraktiv und lebenswert zu 
gestalten. Ob es die Pflege von Natur-
pfaden, das Aufstellen von Ruhebän-
ken, die Denkmalpflege historischer 
Bildstöcke oder der reibungslose Be-
trieb des Brunnens am Ortseingang 
ist - das Aufgabengebiet des gemein-
nützigen Vereins ist beachtlich. Über 
das gesamte Jahr verteilt prägt der VVR 
das dörfliche Zusammenleben durch 
etablierte Veranstaltungen wie die gro-
ße Ostereiersuche am Werthspielplatz, 
das Maiansingen, die Antoniusandacht, 
das beliebte Spielefest zum Ende der 
Sommerferien sowie die aktive Teilnah-
me an der Rheidter Kirmes und dem 
Weihnachtsmarkt.
Grün-weiße Tradition: Das Enga-
gement im Rheidter Karneval
Für den Verschönerungsverein startet 
das Kalenderjahr traditionell mit einem 
absoluten Höhepunkt: dem rheinischen 
Fastelovend. Der VVR ist eine feste 
Größe im Rheidter Sonntagszug und 
bereichert das jecke Spektakel Jahr für 
Jahr mit einem eigenen, großen Karne-
valswagen sowie einer Fußgruppe. Pas-
send zu den klassischen Vereinsfarben 
präsentieren sich die Teilnehmer oft in 
unübersehbaren, grünen Outfits - wie 
etwa beim erfolgreichen Auftritt unter 
dem Motto "Saint Patrick's Day".
Besonders am Herzen liegt dem Verein 
dabei der karnevalistische Nachwuchs: 
Der VVR sorgt auf den Straßen stets 
für reichlich Kamelle und strahlende 
Kinderaugen. Um das Brauchtum für 
jedermann zugänglich zu machen, setzt 
der Verein auf ein integratives Konzept: 
Die Teilnahme am Zug wird für Inter-
essierte kostenfrei angeboten (Kostüm 
und Kamelle in Eigenregie), wodurch 
der VVR regelmäßig neue Jecke, Freun-

Heimatliebe, Dorfverschönerung und jröne Jecke
Der Verschönerungsverein Rheidt e.V. 1934 stellt sich vor

de und aktive Unterstützer für seine 
Vereinsarbeit begeistern kann. Neben 
dem Straßenkarneval engagiert sich der 
Verein zudem seit Jahrzehnten bei der 
Ausrichtung des traditionellen Tags der 
älteren Bürger, um auch den Rheidter 
Senioren und Seniorinnen beste Karne-
valslaune zu garantieren.
Immer up to date: Aktuelle Be-
richte, Termine und Neuigkeiten
Der Verschönerungsverein Rheidt e.V. 
1934 nutzt moderne Kommunikations-
wege, um die Dorfgemeinschaft stets 
auf dem Laufenden zu halten und 
einen direkten Einblick in das rege Ver-
einsleben zu geben. Auf den offiziellen 
Plattformen finden Mitglieder und In-

teressierte regelmäßig frische Berichte, 
Fotogalerien der vergangenen Einsätze 
sowie alle wichtigen Termine.
•	 Offizielle Homepage: Unter www.

vv-rheidt.de finden sich neben 
der Aktivitätenübersicht und his-
torischen Einblicken auch direkt 
die Online-Anmeldeformulare 
für Neumitglieder, die mit einem 
Jahresbeitrag von nur 20 Euro die 
Arbeit im Dorf unterstützen möch-
ten.

•	 Social Media: Für tägliche News, 
Schnappschüsse, Veranstaltungs-
fotos und kurzfristige Updates 
lohnt sich ein Blick auf die Profile 
bei Facebook (Verschönerungs-

verein Rheidt | Niederkassel) und 
Instagram (@vvrheidt).

•	 Direkter Draht: Ganz neu hat 
der Verein zudem einen eigenen 
WhatsApp-Kanal ins Leben geru-
fen, der wichtige Neuigkeiten ohne 
Umwege direkt auf das Smart-
phone der Rheidter Bürger liefert.

Wer Lust hat, sich einzubringen, sei es 
als aktiver Helfer beim nächsten Spiele-
fest, als Wagenbegleiter im Karneval 
oder als passives Mitglied zur Unter-
stützung der Heimatpflege, ist beim 
VVR jederzeit herzlich willkommen. 
Denn das Vereinsmotto zeigt sich bei 
jeder Aktion: Ohne Mitglieder und 
Gemeinschaft kein lebendiges Rheidt!
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Weihnachtliches  
Theater mit dem  
Kinderkulturprogramm

Das Kinderkulturprogramm für Nie-
derkassel präsentiert am Montag, 
30. November, um 16:30 Uhr das 
Stück "Rudi - die wahre Geschich-
te" vom Theater Button aus Würz-
burg. Gespielt wird in der Aula des 
Kopernikus Gymnasiums in Nieder-
kassel.
Ein Theaterstück für die ganze Fami-
lie mit Musik, Poesie und Clowne-
rie: Die Freundinnen Lilo und Paula 
freuen sich auf den Weihnachts-
abend. Doch alles läuft schief. Als 
auch noch der Weihnachtsbaum 
nicht geliefert wird, ist die fried-
volle Stimmung dahin. Zum Glück 
gibt es die Kiste mit der kaputten 
Weihnachtsdeko! Damit erzählen 
sich die beiden die Geschichte von 
Rudi und dem großen Streit am 
Nordpol.

Das Stück eignet sich für Familien 
mit Kindern zwischen 5 und 10 
Jahren. Es dauert etwa 50 Minuten.

Eintritt: 7 Euro pro Person

Eintrittskarten reservieren: Kerstin 
Lenders, Tel. 0228/9454374
E-Mail: kinderkultur@
familienzentrum-niederkassel.de

Veranstalter: 
Familienzentrum Villa 
Kunterbunt e.V.
Sanddornstraße 20
53859 Niederkassel

In Kooperation mit allen Nieder-
kasseler Familienzentren, sowie 
dem Fachbereich Jugend der Stadt 
Niederkassel.
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Sonntag, 6. Dezember, 
12 bis 18 Uhr
Am 2. Advent lädt das Team des Weih-
nachtsmARkTs zum gemütlichen Bum-
meln, Stöbern und Genießen ein. Zahl-
reiche kunsthandwerkliche Aussteller 
präsentieren im Gemeindehaus und 
auf dem Kirchplatz liebevoll gefertigte 

WeihnachtsmARkT in  
der Maria-Magdalena-Kirche

Produkte, darunter Holz- und Handar-
beiten, Kerzen, Bücher, Marmeladen, 
Kekse und vieles mehr.

Für das leibliche Wohl ist mit herz-
haften und süßen Leckereien sowie 
Glühwein und Punsch bestens gesorgt.
Die Erlöse aus Standmieten sowie dem 

Getränke- und Speisenverkauf werden 
für einen guten Zweck gespendet.

Das Team des WeihnachtsmARkTs freut 
sich auf zahlreiche Besucherinnen und 
Besucher. Maria-Magdalena-Kirche
Oberstraße 205, Niederkassel-Rheidt
Kerstin Dammann & Nicole Schäfer
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Lesung in NiederkasselLesung in Niederkassel
22.11.2026 • ab 10:00 Uhr22.11.2026 • ab 10:00 Uhr

Cafe SonnenscheinCafe Sonnenschein
Rathausplatz 7
53859 Niederkassel

Wir haben Josef Egyptien, besser
bekannt als Alaska Joe, eingeladen: Der
ehemalige Berufsschullehrer und
Weltenbummler gewährt Einblicke in
seine mitunter skurrilen Erlebnisse in
Köln und auf abenteuerlichen Reisen.

Er hat viel erlebt und drei Bücher
geschrieben:
1) Alaska Joe … nur ein alter Mann, der
Geschichten erzählt
2) Opa Joe spaziert auf der ganzen Welt
herum
3) Alaska Joe … a one-armed bandit on
tour (englisch)

Freuen Sie sich auf einen
unterhaltsamen Vormittag im Café
Sonnenschein!

Reservierung telefonisch unter 02208
9337195

Lesung und Sonntagsfrühstück –
genießen Sie einen besonderen
Vormittag im Café Sonnenschein.

(KlKe) Alle Jahre wieder findet der 
"PUNDO-Markt" der "Initiative Ein 
Herz für Pundo e.V." in Mondorf in 

„Ein Herz für Pundo“
PUNDO-Markt in Mondorf  
am 15. November und 6. Dezember

der Meindorfer Straße 10 statt, je-
weils am Sonntag, 15. November und 
6. Dezember, von 11 bis 17:30 Uhr.

Pundo-Markt in Mondorf
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(KlKe) Die Karnevalssesssion 
2026/2027 wurde schon am Freitag, 
6. November, ab 19 Uhr feierlich in 

„Zosamme jeiht Fastelovend“
Die KG Rut-Wiess Ranzel von 1973 e.V. proklamierte ihre neue Karnevalsprinzessin Lene I.

Prinzessin Lene I. begeistert

Peter Löhmann als Kapitän mit Rettungsring

der Aula des Kopernikus-Gymnasi-
ums mit der Proklamation der neuen 
Karnevalsprinzessin Lene I. eröffnet.

Zusammen mit ihrem Damenhof-
staat, den "Kölschkrönchen", der 
Großen Garde und dem Elferrat 
war ihr freudestrahlender Einzug 
in die Halle und ihr unterhaltsamer 
Vortrag der Höhepunkt der Ver-
anstaltung zum Auftakt der neuen 
Session. Ihr Markenzeichen, das 
Leopardenmuster, war zusammen 
mit Rot / Weiß das dominate, schö-
ne Farbbild auf der Bühne.

Vorher hatte sich die scheiden-
de Prinzessin Katharina I. und ihr 
Hofstaat mit Liedern und Dankes-
worten für die letztjährige Session 

gebührend von dem Publikum ver-
abschiedet.
Moderiert wurde das vierstündige 
Programm von der 1. Vorsitzenden 
Karo Braschoß, die die Showtanz-
Gruppen Majestics und Rhytmocada, 
die Gesangsgruppe Funky Marys aus 
Köln und den Comedian Peter Löh-
mann ansagen konnte. Ehrungen 
mit Ordensverleihungen rundeten 
das gesamte Programm ab. Diese 
erste gelungene Veranstaltung in der 
vollbesetzten Aula erhöhte damit die 
Vorfreude der "Reisseler Jecken" auf 
die kommende Session - "Zosamme 
jeiht Fastelovend"!

Alles „Rut-Wiess“ auf der Bühne
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Eine Vorstandswahl, der Rück-
blick aufs vergangene Jahr und 
der kreative Austausch über das, 
was kommt oder kommen könnte, 
sind die Zutaten der Mitgliederver-
sammlung am 18. November um 
18 Uhr in der Stadtbücherei Nord.
Seit zwanzig Jahren engagiert sich 
probiblio mit Leidenschaft für die 
Stadtbücherei Niederkassel. Im 
letzten Jahr ist viel passiert und 

Herzliche Einladung zur öffentlichen  
Mitgliederversammlung von probiblio e.V.

die beiden Standorte der Büche-
rei sind auf einem guten Weg, zu 
dritten Orten zu werden.

Der alte bzw. nach der Wahl neue 
Vorstand möchte mit den Mitglie-
dern des Vereins, aber auch mit Al-
len, die an unserer Niederkasseler 
Bücherei interessiert sind, auf das 
im letzten Jahr erreichte zurück-
blicken und bei kleinen Snacks 

und Getränken über die nächsten 
Schritte sprechen.
Es gibt viel zu tun und es wäre 
schön, wenn sich (noch) mehr 
Niederkasselerinnen und Nieder-
kasseler für die Vorstandsarbeit 
engagieren würden.
Die Mitgliederversammlung bietet 
eine gute Gelegenheit, in die Ver-

einsarbeit einzusteigen. Aber auch 
wer nur ab und zu etwas beitragen 
möchte, ist herzlich willkommen.

Nach dem Motto: Mitreden dürfen 
Alle, abstimmen aber nur die Ver-
einsmitglieder.

ww.probiblio.de 

Die Pfarreiengemeinschaft Siegmün-
dung bietet seit einigen Jahren ein 
Filmforum an.
Am Freitag, 20. November, findet um 
19 Uhr im Pfarrheim Rheidt, Pastor-
Ibach-Straße 19, der nächste Abend 
des Filmforums in Zusammenarbeit 
mit dem Katholischen Bildungswerk 
statt. Die Filmreihe im Herbst 2026 

Filmforum Rheidt
steht unter dem Motto "Schule und 
Leben. Nicht für die Schule - für das 
Leben lernen wir". Gezeigt wird der 
Film "Der Traum". Zu Beginn gibt es 
eine interessante Einführung in The-
matik und Hintergründe des Films, 
danach eine engagierte Diskussion.

Der Eintritt ist frei.
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Ob Mietwohnung oder Eigenheim: 
Wer umziehen will, braucht Ge-
duld, einen soliden Kostenplan und 
einen wachen Blick. Worauf es bei 
Planung, Besichtigung und Vertrag 
ankommt.
Erst rechnen, dann suchen
Wer eine Wohnung mietet, sollte 
neben der Monatsmiete die Kaution 
einplanen. Sie darf höchstens drei 
Nettokaltmieten betragen, also drei 
Monatsmieten ohne Nebenkosten. 
Mieter haben zudem das Recht, sie 
in drei gleichen Monatsraten zu zah-
len; die erste Rate wird zu Beginn 
des Mietverhältnisses fällig.

Schritt für Schritt ins neue Zuhause
Beim Kauf kommen zum Preis die 
Kaufnebenkosten hinzu. Größter 
Posten ist die Grunderwerbsteuer, 
deren Höhe jedes Bundesland selbst 
festlegt. Für Notar und Grundbuch-
amt sollten Käufer weitere 1,5 bis 2 
Prozent des Kaufpreises einkalku-
lieren; die Gebühren sind gesetz-
lich geregelt. Bei einer Wohnung 
für 300.000 Euro kommen so je 
nach Bundesland zwischen 15.000 
und 25.500 Euro zusammen. Diese 
Summe gehört von Anfang an in die 
Finanzierungsplanung.
Bei der Besichtigung genau hin-
sehen
Vermieter und Verkäufer müssen 
den Energieausweis spätestens bei 
der Besichtigung vorlegen; ein Aus-
hang vor Ort genügt. Das Dokument 
zeigt, wie viel Energie das Gebäude 
benötigt, und hilft, die künftigen 
Heizkosten einzuschätzen. Wer eine 
Wohnung mieten möchte, kann 

zusätzlich nach der letzten Neben-
kostenabrechnung fragen - sie zeigt, 
was neben der Kaltmiete tatsächlich 
anfällt.
Auch ein prüfender Blick lohnt sich: 
Dunkle Flecken in Ecken oder an 
Fensterlaibungen können auf Feuch-
tigkeit hindeuten. Beim Kauf einer 
gebrauchten Immobilie ist besondere 
Sorgfalt gefragt, denn die Haftung 
des Verkäufers für Mängel wird in 
Kaufverträgen häufig ausgeschlos-
sen. Vor dem Kauf können Fachleute 
hinzugezogen werden, zum Beispiel 
ein unabhängiger Sachverständiger.
Nach dem Einzug: Behörden-
gänge nicht vergessen
Ist der Vertrag unterschrieben und 
der Umzug geschafft, beginnt eine 
Frist: Wer eine Wohnung bezieht, 
muss sich innerhalb von zwei Wo-
chen bei der Meldebehörde des 
neuen Wohnorts anmelden. Das gilt 
auch bei einem Umzug innerhalb 

derselben Stadt. Die Anmeldung 
selbst ist gebührenfrei; wer sie ver-
säumt, riskiert jedoch ein Bußgeld 
von bis zu 1.000 Euro.
Für die Anmeldung braucht man 
eine Wohnungsgeberbestätigung. 
Darin bestätigt der Vermieter oder 
Eigentümer schriftlich den Einzug 
- und zwar ebenfalls innerhalb von 
zwei Wochen. Der Mietvertrag allein 
reicht dafür nicht aus. Bei der An-
meldung wird in der Regel auch die 
neue Adresse im Personalausweis 
vermerkt. Wer ein Auto besitzt, muss 
außerdem die Fahrzeugpapiere än-
dern lassen.
Weil Termine bei Bürgerämtern vie-
lerorts knapp sind, lohnt es sich, 
frühzeitig zu buchen und die Woh-
nungsgeberbestätigung schon bei 
der Schlüsselübergabe anzuspre-
chen. Manche Kommunen bieten 
die Anmeldung inzwischen auch 
online an.
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Die Jazz Devils Dance Company fei-
ert in diesem Jahr ihr 40-jähriges Be-
stehen. Aus diesem Anlass lädt der 
Verein am Samstag, 28. November, 
zu einem Bühnenabend in die Sie-
gauenhalle, Glockenstraße 64, in 
Troisdorf-Bergheim ein. Einlass ist 
um 19 Uhr, Beginn um 19:30 Uhr. 

„Wie töte ich meine Schwiegermutter?“
Ein True Crime Abend mit Kriminalkommissar a.D. Andreas Schnurbusch

Foto: Probilio

Eine Veranstaltung der Bürgerstif-
tung - Wir für Niederkassel - in Zu-
sammenarbeit mit probiblio.
Die vollständige Frage muss lau-
ten: "Wie töte ich meine Schwie-
germutter, ohne dabei erwischt zu 
werden?" Das klingt makaber, aber 
umgedreht wird ein Schuh daraus 
und die richtige Frage lautet dann: 
Wie entlarvt man einen Täter? An-
dreas Schnurbusch weiß, worüber 
er spricht. Er ist Kriminalhauptkom-
missar a.D. und hatte als berufliche 
Schwerpunkte Mord, Rauschgift- 
und Menschenhandel, Schleusung 
und Einbrüche. Trotzdem hat er sich 

ein heiteres Gemüt bewahrt und 
aus seinen beruflichen Erfahrungen 
einen multimedialen Vortrag über 
die Tücken des "perfekten Mordes" 
gestaltet - selbstverständlich mit 
einem deutlichen Augenzwinkern. 
Mit Cartoons, True-Crime-Fakten 
und lebendigen Einblicken in den 
echten Polizeialltag zeigt Andreas 
Schnurbusch, wie schwierig es in 
der Realität ist, ein Verbrechen zu 
planen, durchzuführen und erfolg-
reich zu vertuschen. Unterhaltung 
garantiert - selbstverständlich ohne 
jegliche Anleitung zum Nachmachen.
Die Zusammenarbeit mit der Bürger-

stiftung - Wir für Niederkassel - soll 
in loser Folge fortgesetzt werden.
"Wie töte ich meine Schwiegermut-
ter?"

Freitag 27. November, 
Einlass ab 19 Uhr, Beginn 19:30 Uhr
Stadtbücherei Nord, 
Auf dem Pemel 23, Lülsdorf

Karten im Vorverkauf 5 Euro (Abend-
kasse 6 Euro) bei Treffpunkt Lesen in 
Ranzel, der Buchhandlung Glomsda 
in Mondorf und in den Standorten 
der Stadtbücherei.
ww.probiblio.de

40 Jahre Jazz Devils
Jubiläumsabend in der Siegauenhalle

Der Eintritt ist frei.
Unter der Leitung von Choreogra-
phin Heike Fuchs präsentieren die 
Tänzerinnen eine Reise durch vier 
Jahrzehnte Vereinsgeschichte. Neben 
aktuellen Choreografien stehen da-
bei auch bekannte Stücke aus den 
vergangenen 40 Jahren auf dem Pro-

gramm, die für den Jubiläumsabend 
neu interpretiert wurden. Unterstützt 
werden die Jazz Devils von ihren 
Nachwuchsgruppen, den Devil Kids 
und den Crazzy Young Devils.
Die Jazz Devils Dance Company 
gehört seit vielen Jahren zur Kultur-
landschaft im Rhein-Sieg-Kreis und 
verbindet in ihren Aufführungen Ele-
mente aus Jazz- und Modern Dance, 
Bühnentanz sowie Tanztheater.

Weitere Informationen gibt es unter 
www.jazzdevils.de.
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(MvG/P.Müller) Seit über 30 Jahren 
gehört er fest zum Veranstaltungska-
lender: der große Weihnachtsmarkt in 
Mondorf. Am 28. und 29. November 
verwandelt sich der Adenauerplatz 
wieder in eine stimmungsvolle Weih-
nachtswelt. Neben den bewährten Tra-

Großer Weihnachtsmarkt in Mondorf
Ortsring Mondorf lädt ein

ditionen gibt es auch in diesem Jahr 
einige Neuerungen. Besonderes Au-
genmerk liegt dabei auf den Kindern.
Am Samstag um 14 Uhr eröffnen die 
sechs Mondorfer Kindertagesstätten 
gemeinsam mit Bürgermeister Mat-
thias Großgarten und dem Vorstand 

des Ortsrings den Weihnachtsmarkt. 
Unter den Augen des Nikolaus vom 
Bürgerverein werden Weihnachtslieder 
gesungen und der große Tannenbaum 
erleuchtet. Als kleine Belohnung erhal-
ten die Kinder einen Weckmann, ge-
stiftet von der Firma Immobilien Nöbel. 
Anschließend schmücken die Mädchen 
und Jungen die vom Ortsring bereit-
gestellten Tannenbäume. Diese werden 
später in die jeweiligen Kindertages-
stätten gebracht und sorgen dort für 
vorweihnachtliche Stimmung. 
Auch darüber hinaus bietet der Weih-
nachtsmarkt zahlreiche Attraktionen 
für Kinder. Im Mittelpunkt steht das 
historische Karussell aus den 1950er-
Jahren, das mehr als 40 Kindern gleich-
zeitig Platz bietet. Darüber hinaus 
laden verschiedene Stände zum Mit-
machen und Entdecken ein. Marissa 
Schneider bietet eine Bastelaktion an, 
bei der Kinder kleine Geschenke ge-

stalten können. Hannah und Christiane 
Thorn wecken mit ihren Weihnachts-
tüten-Angeln die Neugier der jungen 
Besucher. Zwischen dem Duft von 
Plätzchen, Waffeln, Räucherfisch und 
Glühwein laden insgesamt 28 Stände 
zum Bummeln, Schlemmen und Stö-
bern ein. Auch mehrere Mitgliedsver-
eine des Ortsrings sind vertreten. Die 
Stände sind am Samstag bis 22 Uhr 
geöffnet.
Der Sonntag beginnt traditionell mit 
dem TuS-/REWE-Weihnachtslauf. 
Unabhängig davon öffnet der Weih-
nachtsmarkt bereits ab 10 Uhr seine 
Pforten. Gegen Mittag kehrt dann 
wieder vorweihnachtliche Stimmung 
auf den Adenauerplatz zurück. Die 
Stände schließen um 18 Uhr, bevor 
anschließend der Abbau beginnt. Ab 
Montag stehen die Parkflächen rund 
um den Platz wieder uneingeschränkt 
zur Verfügung.
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	 Anzeige

Neu im AGGUA:  
Familiensauna-Tag mit Aggi-Aufguss und Badespaß

Saunieren mit Kindern? Im AGGUA 
Troisdorf kann man das unter fach-
kundiger Anleitung ausprobieren. 
Am Samstag, den 28. November 
2026, von 10 bis 14 Uhr, findet der 
erste Familiensauna-Tag in der AG-
GUA Sauna & Lounge statt. Das 
neue Angebot richtet sich insbe-
sondere an Familien mit Kindern 
von vier bis zwölf Jahren, ältere 
Kinder sind natürlich ebenfalls 
herzlich willkommen. Mit einer 
spielerischen Einführung, milden 
Aufgüssen und viel Zeit zum Ent-
spannen wird der erste Saunabe-
such zu einem besonderen Aben-
teuer. Und wer zwischendurch Lust 
auf Wasserspaß hat, kann jederzeit 
ins Erlebnisbad und wieder zurück 
wechseln. Der Eintritt in beide Be-
reiche ist inklusive.
Wie fühlt sich die Wärme in der 
Sauna an? Warum gehört ein 
großes Handtuch dazu? Und was 
macht einen Aufguss so beson-
ders? Beim ersten Familiensauna-
Tag können kleine Sauna-Neulinge 
diesen und vielen weiteren Fragen 
auf den Grund gehen. Das AGGUA-
Team führt die Kinder spielerisch 
an die Saunakultur heran und zeigt 
ihnen, worauf es beim Saunieren 
ankommt. Drei kindgerechte Auf-
güsse sind exklusiv für Familien mit 
Kindern reserviert.

„Viele Kinder kennen unser Erlebnis-
bad schon, aber die Sauna ist für die 
meisten noch Neuland. Mit unserem 
Familiensauna-Tag möchten wir ih-
nen die Möglichkeit geben, mit ihren 
Eltern die Sauna zu erkunden. Dabei 
stehen das Wohlbefinden und die 
Freude am gemeinsamen Erlebnis 
im Mittelpunkt“, erklärt AGGUA-Ge-
schäftsführerin Daniela Simon. Auch 
im Restaurant der Sauna & Lounge 
sind die kleinen Gäste an diesem Tag 
herzlich Willkommen und dürfen sich 
in der für sie reservierten Kaminecke 
auf eine Auswahl an leckeren Kinder-
gerichten freuen. 
Normale Tagesgäste haben an die-
sem Tag trotzdem Zutritt zur Sau-
na. Das AGGUA bitte allerdings um 
Verständnis, dass an diesem Tag 

Bereiche reserviert und die Kinder-
aufgüsse Familien mit Kindern vor-
behalten sind. 
Sanfte Wärme für kleine und 
große Gäste
Statt heißer Aufgüsse und ausgie-
biger Saunagänge erwartet die Fa-
milien ein kindgerechtes Programm, 
einschließlich einer Einführung in 
die wichtigsten Saunaregeln. Milde 
Aufgüsse mit angenehmen Düften 
sorgen für neue Wohlfühlmomente, 
darunter auch ein besonderer Ag-
gi-Aufguss - benannt nach dem be-
liebten Enten-Maskottchen des Trois-
dorfer Erlebnisbads. Dabei geht es 
nicht darum, möglichst lange in der 
Sauna auszuhalten. Vielmehr sollen 
die Kinder lernen, auf ihren Körper zu 
hören und die wohltuende Wärme in 

ihrem eigenen Tempo zu genießen.
Zwischen den Saunagängen bleibt 
ausreichend Zeit zum Abkühlen, 
Ausruhen und Entspannen. Als 
schöne Erinnerung an den ge-
meinsamen Familiensauna-Tag 
erhalten die kleinen Teilnehmer 
zum Abschluss ein Zertifikat.
Entspannen und zwischen-
durch ins Erlebnisbad
Besonders kindgerecht wird der 
Familiensauna-Tag durch die Mög-
lichkeit, zwischendurch jederzeit 
ins Erlebnisbad zu wechseln und 
wieder in die Sauna zurückzukeh-
ren. Diese Flexibilität macht das 
Angebot für alle Familien attraktiv, 
die erst einmal unverbindlich in die 
Welt des Saunierens hineinschnup-
pern möchten.
Für den Familiensauna-Tag bie-
tet das AGGUA spezielle Ein-
trittspreise an: Ein Erwachsener 
mit Kind zahlt 49 Euro, zwei Er-
wachsene mit zwei Kindern 69 
Euro. Tickets können sowohl im 
Onlineshop gebucht werden als 
auch vor Ort an der AGGUA Kas-
se. Wichtig: Die Kinder müssen 
von einer erwachsenen Begleit-
person beaufsichtigt werden. Die 
Aufsichtspflicht liegt während 
des gesamten Aufenthalts bei 
den Eltern. 
Weitere Infos: www.aggua.de. 

Am Samstag, 31. Oktober, trafen 
sich bei bestem Sonnenschein vie-
le Ehrenamtler des Niederkasseler 

Pflanzaktion im Städt. Familienzentrum Willy-Brandt-Platz
Vereins Pfaffenhütchen e.V. um im 
Außengelände des Familienzent-
rums Willy-Brandt-Platz in Ranzel 

zu pflanzen. Alle Pflanzen wurden 
von dem Verein gespendet!

Im Vorfeld wurde gemeinsam mit 
Martina Hersel von der städt. Ge-
bäudewirtschaft und Anke Herzog-
Veen, der Leiterin des Familienzent-
rums, überlegt, welche Sträucher und 
Pflanzen ungiftig sind und sich als 
Sichtschutz am Zaun eignen.
Der städt. Bauhof hatte einige Vor-
arbeiten am Boden durchgeführt und 
dann konnte am Samstag mit dem 
Pflanzen begonnen werden.

Es entstand eine Hainbuchenhecke, 
eine " Naschecke" mit Brombee-
ren, Himbeeren und Johannisbee-
ren, Weinreben und verschiedenen 
Sträuchern, die auch die Lücken in 
der bestehenden Strauchbepflan-
zung schließen.

Die Kita-Kinder werden nun beim 
Gießen und Wässern der Pflanzen 
helfen, damit der Garten im nächs-
ten Jahr wächst und gedeiht und in 
der "Naschecke" vielleicht schon 
Früchte geerntet werden können.
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Der Förderverein Integratives Woh-
nen Niederkassel e.V. lädt herzlich 
zum Besuch seiner Stände auf den 
Weihnachtsmärkten in Rheidt und 
Mondorf ein.

Seit 1992 engagiert sich der Ver-
ein für Menschen mit Behinderung 
und unterstützt insbesondere die 
Bewohnerinnen und Bewohner der 
Wohnheime in Mondorf, Rheidt 
und Ittenbach sowie das Betreute 
Wohnen. Die Erlöse der Weihnachts-
marktstände fließen in Projekte, ge-
meinsame Aktivitäten und Angebote 
zur Förderung von Teilhabe und Ge-
meinschaft.

In Rheidt am Samstag, 21. Novem-
ber, erwarten die Besucher vor allem 

  
 

Von Frauen für Frauen! 
Herzliche Einladung zu einem Nachmittag voller lustiger 
(kölscher) Sketche und kurzweiligem Gesang inklusive 
Kaffee und leckerem Kuchen. Kaltgetränke können auch 
erworben werden. Meldet Euch gerne, auch wenn Ihr im 
Grüppchen kommen wollt. 
Wir freuen uns auf Euch im Saal „Zur Post“ in Mondorf! 
Karten bei Andrea Witzler: 
Tel. 0228 / 45 43 52 oder 0176-87 82 68 42 
Kartenpreise:  20,00 € für unsere Mitglieder 

25,00 € für Gäste 
 

Bunter Nachmittag 
der kfd St. Laurentius, 
                      Mondorf 

Restkarten für 
Samstag, 21.11.2026 

 

 

kfd St. Laurentius, Mondorf 

Gemeinsam für  
gelebte Inklusion

selbstgemachte Marmeladen und 
liebevoll gefertigte Handarbeiten 
- schöne kleine Geschenke für die 
Advents- und Weihnachtszeit.
In Mondorf am Samstag und Sonn-
tag, 28. und 29. November, lädt der 
Förderverein bei frischen Waffeln 
und Glühwein zum Verweilen und 
zum persönlichen Gespräch ein. 
Auch die beliebten selbstgemachten 
Marmeladenwerden dort angeboten.
Kommen Sie vorbei, genießen Sie die 
vorweihnachtliche Atmosphäre und 
unterstützen Sie mit Ihrem Besuch 
gelebte Inklusion in unserer Region!
Kontakt: foerderverein@protonmail.
com, Tel. 02208/3106

Weitere Informationen: 
www.stiftung-integratives-leben.de 



26  | Wir Niederkasseler | 27. Jahrgang | Nr. 46 | Samstag, 14. November 2026 | Kw 46 | wir-niederkasseler.de/e-paper

Prinz Hans-Peter I., Bauer Stefan 
und Jungfrau Angelina führen die 
Rheidter Jecken durch die Session 
2026/2027.
Am Samstag, 7. November, verwan-
delte sich der Saal „Zum Lüches" in 
Rheidt wieder in eine Hochburg des 
rheinischen Karnevals. Das Festko-
mitee Rheidter Karneval (FRK) hatte 
zur traditionellen Sessionseröffnung 
mit Proklamation eingeladen. Wie es 
in Rheidt seit vielen Jahren Tradition 
ist, blieb bis zum Abend ein gut ge-
hütetes Geheimnis, wer die Jecken 
in der kommenden Session regieren 
wird - und ob es einen Prinzen oder 
ein Dreigestirn geben würde.
Nach der Eröffnung und Begrüßung 
durch den Vorsitzenden Roland Forst 
stand zunächst die Verabschiedung 
der Tollitäten aus der vergangenen 
Session auf dem Programm. Der 
scheidende Prinz Dirk I. wurde ge-
meinsam mit seinem Gefolge auf die 

Rheidt hat ein neues Dreigestirn
Festkomitee Rheidter Karneval lüftet bei stimmungsvoller Sessionseröffnung das wohl-
gehütete Geheimnis

Bühne gebeten und richtete noch 
einmal einige persönliche Worte an 
die Gäste. Als Zeichen des Übergangs 
erhielt er im Austausch gegen seine 
Prinzenmütze die Ex-Tollitäten-Müt-
ze sowie den Halsorden des Clubs 
der Prinzen. Anschließend eröffnete 
Dirk I. mit seinem Prinzentanz offi-
ziell den Abend. Dabei kamen auch 

die ehemaligen Tollitäten auf die 
Bühne und gemeinsam wurde ein 
Walzer getanzt.
Im weiteren Verlauf übernahm Mat-
hias Jehmlich, Präsident des FC Her-
tha Rheidt, das Wort. Er begrüßte 
die Gäste und nahm sie mit einem 
Filmbeitrag mit auf eine Reise durch 
111 Jahre Vereinsgeschichte. In ei-
nem kurzweiligen Interview stellte er 
anschließend die verschiedenen Ab-
teilungen des FC Hertha Rheidt vor.
Auch karnevalistischer Besuch aus 
Mondorf durfte nicht fehlen: Die 1. 
Mondorfer Karnevalsgesellschaft 
Blau-Weiß Mondorf begeisterte das 
Publikum mit ihren schönen Tanz-
darbietungen und sorgte für beste 
Stimmung im Saal.
Anschließend übernahmen Tobias 
Klein und Peter Odenius die Mode-
ration. Sie stellten die acht letzten 
Rheidter Tollitäten des FC Hertha 
Rheidt vor, deren Geschichte auf 
besondere Weise gewürdigt wurde: 
Symbolisch wurden die Sterne der 
vergangenen Tollitäten, getragen 
von Personen in den Original-Gefol-
ge-Uniformen der jeweiligen Prin-
zenjahre, in die eigens geschaffene 
„Hall of Fame" im Saal eingebracht. 
Ein besonderer Moment, der die lan-
ge Tradition des Rheidter Karnevals 
eindrucksvoll sichtbar machte.
Danach wurde das gesamte Gefolge 
der Session 2026/2027 persönlich 
vorgestellt.
Für beste Unterhaltung sorgten im 
Anschluss Willi und Ernst. Mit ihrem 
unverwechselbaren rheinischen Hu-

mor, viel Improvisation, Publikums-
nähe und einer gehörigen Portion 
Charme brachten die beiden Künstler 
den Saal zum Lachen. Das Publikum 
honorierte den Auftritt mit viel Ap-
plaus und Standing Ovation.
Nach einer weiteren Tanzrunde be-
geisterten die Husaren Grün-Weiß 
Siegburg mit ihrer mitreißenden 
Husarenshow. Seit vielen Jahren ge-
hören sie zu den festen Größen im 
rheinischen Karneval und bewiesen 
auch in Rheidt eindrucksvoll, warum 
sie bei ihren Auftritten immer wieder 
für Begeisterung sorgen.
Dann wurde es spannend: Das Ge-
heimnis um die neuen Rheidter Tolli-
täten sollte gelüftet werden!
Das Licht im Saal wurde abgedun-
kelt. Zu den Klängen des traditio-
nellen Einzugsliedes „Es war einmal 
ein treuer Husar" marschierte das 
neue Gefolge in seinen Uniformen 
auf die Bühne. Als alle Mitglieder 
ihren Platz eingenommen hatten, 
begann der Countdown. Die große 
Torte öffnete sich - und das Geheim-
nis war gelüftet:
Rheidt hat in der Session 2026/2027 
ein Dreigestirn!
•	 Prinz Hans-Peter I. (Blöse)
•	 Bauer Stefan (Keller)
•	 Jungfrau Angelina (Giuseppe 

„Pino" Chiaramonte)
Gemeinsam mit ihrem Adjutanten 
Tobias Klein und dem gesamten 
Gefolge wurden die drei unter to-
sendem Applaus empfangen und 
von den Gästen im Saal begeistert 
gefeiert.
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Doch bevor die offizielle Proklama-
tion erfolgen konnte, mussten die 
neuen Tollitäten zunächst beweisen, 
dass sie ihren närrischen Aufgaben 
gewachsen sind. Bürgermeister 
Großgarten hatte gemeinsam mit 
seiner Ehefrau Rebeca drei unter-
haltsame Herausforderungen vor-
bereitet.
Beim ersten Spiel galt es, ein Bild 
nach dem bekannten Prinzip der frü-
heren Fernsehsendung „Dalli Dalli" 
zu erkennen. Im zweiten Spiel muss-
te ein Lied anhand seiner Instrumen-
talversion erraten werden. Nachdem 
dies zunächst nicht gelang, wurde 
das Lied mit Gesang erneut präsen-
tiert - und tatsächlich erkannten die 
drei schließlich den richtigen Titel: 
das Sessionslied von Prinz Roland 
aus dem Jahr 2010. Beim dritten 
Spiel war pantomimisches Geschick 
gefragt. Begriffe mussten dargestellt 
und vom Publikum erraten werden. 
Hier bewies das Dreigestirn großes 
Talent, sodass die gesuchten Wörter 
schnell gefunden waren.

Alle Aufgaben wurden mit Bravour 
gemeistert. Damit stand der offi-
ziellen Proklamation nichts mehr im 
Wege. Prinz Hans-Peter I. erhielt die 
Prinzenkette und das Zepter, Bauer 
Stefan den Schlüssel und Jungfrau 
Angelina den Spiegel.
Mit einem dreifachen „Rheidt 
Alaaf!", „Rheidter Dreigestirn 
Alaaf!" und „Festkomitee Alaaf!" 
wurde das neue Dreigestirn schließ-
lich offiziell proklamiert.
Natürlich ließen es sich die drei 
nicht nehmen, anschließend einige 
persönliche Worte an die Gäste zu 
richten. Ein weiterer Höhepunkt war 
das gemeinsame Singen des neuen 
Sessionsliedes, das vom Publikum 
begeistert aufgenommen und ge-
feiert wurde.
Für einen grandiosen Abschluss des 
offiziellen Programms sorgte die 
Rheidter Showtanzgruppe Shinys. 
Mit ihrem mitreißenden Auftritt be-
wiesen die Tänzerinnen einmal mehr 
ihr Können. Das Festkomitee ist be-
sonders stolz darauf, eine solch en-

gagierte und talentierte Tanzgruppe 
in Rheidt zu haben, die Jahr für Jahr 
mit viel Trainingsfleiß ein beeindru-
ckendes Programm auf die Bühne 
bringt.
Musikalisch ging es mit Leonie Hein-
ze weiter, die mit bekannten Liedern 
von Helene Fischer den Saal zum 
Tanzen brachte und für ausgelassene 
Stimmung sorgte.
Zum Abschluss bedankte sich der 
Vorsitzende Roland Forst bei allen 
Mitwirkenden, Künstlern, Helferin-
nen und Helfern sowie den Gäs-

ten für diesen gelungenen Abend. 
Gleichzeitig wünschte er allen eine 
fröhliche und unvergessliche Karne-
valssession und viel Vergnügen bei 
der anschließenden Aftershowparty.
Das Festkomitee Rheidter Karneval 
freut sich auf eine großartige Session 
2026/2027 mit einem Dreigestirn, 
einem engagierten Gefolge und 
einer starken Rheidter Karnevals-
gemeinschaft.
Denn eines ist sicher: In Rheidt wird 
Karneval nicht nur gefeiert - hier 
wird er gelebt!
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Die Turnerinnen des TuS Mondorf 
waren vom 24. bis 31. Oktober 
zum 19. Mal im idyllisch gelegenen 
Sportcamp des Bayrischen Landes-
sportbundes in Inzell (Oberbayern) 
zu ihrem Trainingslager. Die 10- bis 
16-Jährigen Mädchen hatten unter-
schiedliche Voraussetzungen: Für die 
einen begann das Abenteuer mit der 
ersten Fahrt im ICE, andere fuhren 
bereits zum siebten Mal mit nach 
Bayern. Für die Trainerinnen und Trai-
ner ist das Trainingslager inzwischen 
fast wie ein Familienbesuch.

Fast jeder Tag konnte, sofern das 
Wetter mitspielte, mit einer Jogging-
runde um das Camp beginnen. Im 
Anschluss stand ein täglich knapp 
siebenstündiges Trainingsprogramm 
auf dem Plan: abwechslungsreiches, 
teils lustig verpacktes Krafttraining 
sowie Techniktraining an den Turn-
geräten. Anders als beim regulären 
Training zu Hause blieb viel Zeit, 
Neues auszuprobieren oder weiter 
zu festigen, etwa Kippen und ver-
schiedene Umschwünge am Stufen-
barren, Sprünge und Drehungen am 
Balken oder intensives Flick-Flack-
Training für die Jüngeren. Zwar 
musste dabei manchmal erst die 
Angst überwunden werden, aber 

TuS Turnerinnen im Trainingslager

die Turnerinnen waren durchweg 
sehr fleißig und hoch motiviert. Am 
Ende der Trainingswoche konnte je-
des Mädchen stolz darauf verweisen, 
einen großen Teil des persönlichen 

Die fleißigen Turnerinnen und ihre TrainerInnen

Trainingsplans geschafft und neue 
Elemente gelernt zu haben.
Auch der Spaß kam in der Trainings-
woche nicht zu kurz. An der 12 Me-
ter hohen Kletterwand konnten die 
Mädchen zeigen wie mutig sie sind. 
Der trainingsfreie Vormittag wurde 
für eine "Moor-Challenge" auf dem 
Moor-Erlebnispfad in Inzell genutzt. 
Hier mussten die Mädchen Aufgaben 
rund um das Moor, aber auch Team-
aufgaben meistern. Bei den cam-
pinternen "Spielen ohne Grenzen" 
gegen die anwesenden Schulklas-
sen mit vielen lustigen Stationen wie 
Kuhmelken belegten die Mondorfer 
Mädchen den großartigen 1. Platz 
von 24 teilnehmenden Mannschaf-

ten. Am letzten Nachmittag hatten 
die Turnerinnen wieder Gelegenheit, 
sich beim Rhönradturnen auszupro-
bieren, wobei sie zum Teil mit über-
raschenden Talenten aufwarteten. 
Am vorletzten Abend vor der Abreise 
saßen sie gemütlich mit ihren Trai-
nerinnen zusammen und ließen die 
vergangenen Tage mit ihren Höhen 
und Tiefen, Anstrengungen und lus-
tigen Momenten noch einmal Revue 
passieren.

Das gesamte Trainingslager konnte 
auch in diesem Jahr auf Instagram 
unter "tus.mondorf.turnen" verfolgt 
werden.
(Sandra Denks)
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(Antje Kriegbaum und Dankwart 
Kreikebaum). Goldenes Herbstwetter, 
15 Schaufeln, Gummistiefel und ein 
schöner Auftrag für den Naturschutz-
verein Pfaffenhütchen e.V.: Die KiTa am 
Willy-Brandt-Platz in Ranzel wünschte 
sich mehr spannendes und nützliches 
Grün für ihre Außenanlage. So machten 
sich große und kleine Ehrenamtliche 
des Naturschutzvereins am Samstag-
morgen auf, um die Umgebung der 
Kita in Ranzel am Willy-Brandt-Platz 
naturnah zu gestalten, also mit solchen 
Sträuchern und Stauden zu bepflanzen, 
die der heimischen Vogel- und Insek-
tenwelt zugutekommen - und den 
Menschen Spaß machen. Finanziert 
wurden die neuen Pflanzen ausschließ-
lich durch Spenden und Mitgliedsbei-
träge des Vereins.
Eine Hecke zum Verstecken 
Es wurden 60 Pflanzlöcher ausgehoben 
und eine Hecke mit Hainbuchen ange-
legt - als Sichtschutz zur Ommerich-
straße und als zukünftiges Versteck für 
kleine Singvögel. Zudem entstand eine 
neue Hecke mit gemischten Sträuchern 

Natur-Naschecke für Piepmätze und KiTa-Pänz

Fotos: Pfaffenhütchen .V.

(Kornelkirsche, Feldahorn, Felsenbirne, 
Wildapfel), die auch Schmetterlingen 
und Insekten schmeckt. Und - nicht 
zu vergessen und zum Vergnügen der 
Kinder: eine Naschecke mit Jostabee-
ren, Himbeeren und Brombeeren sowie 
zwei Weinstöcken (rot und weiß).
Einmal mehr zeigten die Pfaffenhüt-
chen sympathisch, worum es ihnen 
geht: einen kleinen, aber wichtigen 
Beitrag zu leisten, damit unsere heimi-
sche Vogel- und Insektenwelt Nahrung- 
und Nistmöglichkeiten findet und eine 
blühende und bunte Welt für Tiere und 
Menschen zu schaffen.
NATÜR lich Niederkassel - mehr 
grün gegen grau!
Denn: Was hilft gegen die zunehmende 
Versiegelung von Böden durch Straßen 
und Bauten? Was hilft gegen die Auf-
heizung der Städte? Was hilft gegen 
Luftverschmutzung durch zunehmen-
de Abgase? Die Antwort ist immer 
gleich: mehr Bäume, mehr Sträucher, 

mehr Stauden pflanzen! Es gibt eine 
Menge Dinge, gegen die der einzelne 
machtlos ist. Und es gibt eine Menge 
Dinge, die der einzelne verändern kann. 
Ein blühender Balkon, ein bunter Gar-
ten, ein blütenreicher Obstbaum - wer 
eine „natürliche" Idee oder Anregung 

sucht: auf www.pfaffenhütchen-ev.de 
gibt es Wissenswertes zu heimischen 
Pflanzen und Interessantes zu Mit-
Mach-Aktionen. Und wer die nächste 
Aktion mitunterstützen möchte, kann 
sich gerne mit einer Spende oder tat-
kräftig beteiligen.
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STOFFE  GARDINEN

Siegburg · Luisenstr. 95 · Tel. 02241 - 65308 
www.dirkmolly.de

. . . 

Kolleg: Wehrstr. 143-145, Tel.: 02242-2141
 www.kunstkolleg-hennef.de

Akademie: Wehrstr. 12, Tel.: 02242-9698860
 www.rsak.de

Kolleg

RHEIN-SIEG-AKADEMIE-KUNSTKOLLEG gGmbH
p r i v a t e  s t a a t l .  g e n e h m i g t e  E r s a t z s c h u l e n

s t a t t  S c h u l g e l d ,  s o z i a l v e r t r ä g l i c h e  F ö r d e r v e r e i n s b e i t r ä g e

Kreative Gesamtschule, 5. - 10. Kl. u.
Berufl. Gymnasium f. Gestaltung 11. - 13. Kl.

staatl. Abschlüsse:  Hauptschulreife, Mittlere Reife
  Fachabitur (schul. Teil), Abitur

Lernstand+Abi: NRW-Spitze

Akademie-Vollzeitstudium Medien u. Design
plus alternativ: Mode-, Foto-Film-, Illustrations-, 
Produkt-, 3D-Animations-Design

staatl. Abschlüsse: 
A.) GTA: Gestaltungstechn. Assistent/in (incl. Fachhochschulreife)
B.) staatl. gepr. Designer/in, Bachelor Professional, RSAK-Diplom

ab Mittlere Reife

(auch ohne Q-Vermerk)

Bunter Nachmittag der KFD Bergheim-
Müllekoven
Am Samstag, 21. November, findet, in 
Zusammenarbeit mit dem Ortsvorste-
her von Bergheim, unser traditionel-
ler "Bunter Nachmittag" unter dem 
Motto "Komedy für et Dörp" in der 
Siegauenhalle in Troisdorf-Bergheim 
statt. Aufgrund einer Veranstaltung der 
Grundschule Müllekoven können wir in 

„Komedy für et Dörp“
diesem Jahr leider nicht wie gewohnt 
unserem Wechselrhythmus zwischen 
Krähenhorst und Siegauenhalle treu 
bleiben und spielen daher nochmals 
in Bergheim. Männliche Besucher sind 
herzlich willkommen.
Der Eintrittspreis beträgt 22 Euro (inkl. 
Kaffee und Kuchen).
Restkarten gibt es bei Claudia Kramer 
(Tel. 0228/452059).

Wir hatten einen rundum wunder-
vollen Tag mit ganz besonderen 
Momenten! 
Ein ganz besonderer Programm-
punkt: Silvia und Birgit wurden 

Was für ein Ordensfest! Und diesmal ein bisschen anders
feierlich - und natürlich mit allem, 
was dazugehört - in den erlauch-
ten Kreis der Rotstielchen aufge-
nommen! 
Die Taufe ist vollbracht, die neuen 

Namen sitzen und ab jetzt gibt‘s 
kein Zurück mehr! 
Für jede Menge Stimmung, gute 
Laune und ordentlich jecke Ener-
gie sorgte Prinzessin Lene aus 
Ranzel mit ihrem tollen Gefolge. 
Ihr habt unseren Tag bereichert! 

So darf die Session weitergehen 
- wir freuen uns auf alles, was 
kommt! 
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Verlässliche Kinderbetreuung ist für 
Familien unverzichtbar. Dennoch 
gibt es städtische Kitas, die inner-
halb eines Halbjahres mit bis zu 40 
Tagen mit Betreuungseinschränkun-
gen zu kämpfen haben. 
Für Eltern ist das kaum noch auf-
zufangen.

Die finanzielle Lage unserer Stadt 
bleibt extrem angespannt, doch der 
neue Haushaltsentwurf bringt eine 
wichtige Entlastung: Entgegen dem 
Bundestrend steigen die Gewerbe-
steuereinnahmen von 2023 bis 2025 
um 19,6 Prozent. Die geplante Erhö-
hung der Grundsteuer ist damit für 
das kommende Jahr voraussichtlich 
vom Tisch.

Aus der Arbeit der Parteien WIN

Kita-Betreuung: So kann es nicht weitergehen
Gleichzeitig sind die Overhead-Kos-
ten der städtischen Kitas aus Sicht 
der WIN enorm. Umso wichtiger ist 
die Frage: Warum gelingt es freien 
Trägern und Elterninitiativen häufig 
besser, eine verlässliche Betreuung 
sicherzustellen?
Die WIN hat diese Probleme früh 

erkannt und die Projektgruppe Kita 
beantragt. Dort müssen Kosten, 
Strukturen, Betreuungstage und 
Qualität transparent auf den Prüf-
stand. Dass es inzwischen Gegen-
wind gegen diese Projektgruppe 
gibt, bestärkt uns darin, weiter 
genau hinzusehen.

Jahrelanges Verwalten reicht nicht. 
Wir wollen weniger Betreuungsein-
schränkungen, mehr Verlässlichkeit 
und eine nachvollziehbare Quali-
tätssicherung. Familien haben An-
spruch auf eine Betreuung, auf die 
sie sich verlassen können.

Edward Knieling

Ende: Aus der Arbeit der Parteien WIN

Aus der Arbeit der Parteien BFN

Grundsteuererhöhung abgewendet:
Bürger-Fraktion fordert strikten Sparkurs

Als neu gebildete Bürger-Fraktion 
Niederkassel (BFN) werden wir den 
Haushaltsplan in den nächsten Wo-
chen intensiv prüfen. Gegen die 
massiv steigende Kreisumlage ha-
ben wir bereits unseren Standpunkt 
vertreten. Hierbei unterstützen wir 
unseren Bürgermeister ausdrück-
lich dabei, konsequent am Ball zu 
bleiben.

Für die Haushaltsberatungen kündi-
gen wir eine lückenlose Detailarbeit 
an. Unser Co-Fraktionsvorsitzender 
Manfred Höfer stellt klar:
"Wir sehen uns jede einzelne Posi-
tion genau an - den Stellenplan, 
ebenso wie Maßnahmen und Sach-
kosten. Als BFN-Fraktion unterstüt-
zen wir ausdrücklich eine verstärkte 
Zusammenarbeit mit anderen Städ-

ten. In den kommenden Wochen 
werden wir alle kritischen Positio-
nen im Hauptausschuss und im Rat 
ausführlich und kritisch erörtern."
Unser Ziel steht fest: Wir setzen 
uns für eine solide, transparente 
Haushaltsführung ein, um weitere 
Steuerlasten für die Bürgerinnen und 
Bürger zu verhindern.

Bernhard Schumacher

Ende: Aus der Arbeit der Parteien BFN
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Worauf noch warten? 
QR-Code scannen & 

direkt bewerben.
Weitere Infos unter jobs.die-lohners.de

EINE FILIALLEITUNG
(m/w/d)  in Vollzeit 38,5 Std./Woche

VERKÄUFER
(m/w/d) in Teilzeit 

19,25 – 35 Std./Woche

& auf Minijob-Basis

KOMM INS TEAM
WIR SUCHEN: 

EINE FILIALLEITUNG

KOMM INS 

Achim Lohner GmbH & Co. KG · Rudolf-Diesel-Str. 18 · 56751 Polch 
Telefon 02654-9484-7070 · bewerbung@dielohners.de

Bitte sende uns nur Kopien (Ohne Bewerbungsmappen oder 
Klarsichtfolien etc.) zu, da wir deine Bewerbungsunterlagen 
nicht zurücksenden.

(m/w/d)

DEIN 
LIEBLINGSBÄCKER

DEMNÄCHST AUCH IN 
ST. AUGUSTIN-NIEDERPLEIS

Der Stellenmarkt bleibt für viele Men-
schen in Bewegung. Ob Berufseinstei-
ger, Wiedereinsteiger oder erfahrene 
Fachkräfte, die Suche nach einer pas-
senden Stelle gehört für viele zum Le-
bensalltag. Gute Vorbereitung und ein 
realistischer Blick auf die eigenen Stär-
ken können dabei entscheidend sein.
Orientierung im Stellenmarkt
Offene Stellen finden sich heute auf 
verschiedenen Wegen. Wer sich um-
schaut, sollte nicht nur auf die Berufs-
bezeichnung achten, sondern auch auf 
Aufgaben, Arbeitszeiten und Entwick-
lungsmöglichkeiten. Gerade regional 
bieten kleinere Betriebe oft stabile 
Arbeitsplätze und kurze Wege.
Bewerbungen klar und passend
Eine Bewerbung ist die erste Visiten-
karte. Lebenslauf und Anschreiben 
sollten übersichtlich, fehlerfrei und auf 
die jeweilige Stelle zugeschnitten sein. 

Gute Chancen  
im Stellenmarkt

Weniger ist oft mehr, wichtig sind rele-
vante Stationen und nachvollziehbare 
Angaben. Ein ehrlicher Umgang mit 
Qualifikationen schafft Vertrauen und 
vermeidet spätere Enttäuschungen.
Gut vorbereitet ins Gespräch
Das Vorstellungsgespräch bietet beiden 
Seiten die Möglichkeit, sich kennenzu-
lernen. Bewerber sollten sich vorab 
über das Unternehmen informieren 
und eigene Fragen vorbereiten. Ein 
ruhiges Auftreten und klare Antwor-
ten helfen, einen positiven Eindruck 
zu hinterlassen. Auch Nachfragen zu 
Arbeitsabläufen oder Teamstrukturen 
sind üblich und sinnvoll. Der Weg zum 
neuen Job erfordert Geduld und Vor-
bereitung. Wer sich informiert, realis-
tische Erwartungen hat und offen auf 
Arbeitgeber zugeht, verbessert seine 
Chancen im Stellenmarkt deutlich.
(Text mit Hilfe von KI erstellt)
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BACK MIT AN!
Bäcker (m/w/d)
Fachkraft für Lebensmitteltechnik

QUEREINSTEIGER WILLKOMMEN!

 Ab 52.000€ Jahresgehalt. 
 38 Std./Woche – flexible Arbeitszeitreduzierung

 möglich. So bietet die Schichtarbeit einen familien-
 freundlichen Ausgleich. 

 Verantwortungsvolle und abwechslungsreiche
 Tätigkeit in einem modernen Arbeitsumfeld.

Unser Team-Troisdorf 
sucht dich!

Ab sofort und unbefristet
harry-brot.de/karriere

Kfz-Mechatronikerinnen und -Me-
chatroniker sind gefragte Fachkräfte 
in der Automobilbranche. Sie sorgen 
dafür, dass Fahrzeuge zuverlässig 
funktionieren und modernste Tech-
nik korrekt gewartet wird. Wer sich 
für Technik, Motoren und Elektronik 
interessiert, findet hier vielfältige 
Möglichkeiten für Ausbildung und 
Karriere.
Ausbildung und Einstieg
Die klassische Ausbildung dauert in 
der Regel dreieinhalb Jahre und ver-

Kfz-Mechatroniker sind gefragt
bindet Theorie in der Berufsschule 
mit Praxis im Betrieb. Während der 
Lehre lernen Auszubildende alles 
von der Wartung und Reparatur von 
Motoren über elektronische Systeme 
bis hin zur Diagnose moderner Fahr-
zeugelektronik. Schon während der 
Ausbildung können erste Speziali-
sierungen, etwa auf Nutzfahrzeuge 
oder E-Mobilität, erfolgen.
Aufstieg und Spezialisierung
Nach der Ausbildung eröffnen sich 
verschiedene Karrierewege. Mit ent-

sprechender Erfahrung können Kfz-
Mechatroniker zu Werkstattleitern, 
Diagnosetechnikern oder Ausbildern 
werden. Auch Weiterbildungen zum 
Meister, Techniker oder in spezi-
fischen Bereichen wie Hybrid- und 
Elektromobilität erhöhen die Chan-
cen auf verantwortungsvolle Positio-
nen und bessere Vergütung.
Zukunftsperspektiven
Die Automobilbranche verändert sich 
stark. Elektrische Antriebe, Assistenz-
systeme und vernetzte Fahrzeuge er-
höhen den Bedarf an qualifizierten 
Fachkräften. Wer sich laufend wei-
terbildet, bleibt gefragt und kann 
in verschiedenen Betrieben, von 
kleinen Werkstätten bis zu großen 
Automobilherstellern, arbeiten.
Kfz-Mechatroniker ist ein Beruf mit 
sicheren Zukunftsaussichten und 
vielfältigen Entwicklungsmöglich-
keiten. Wer technisches Interesse 
mit handwerklichem Geschick kom-
biniert, kann hier langfristig Karriere 
machen und den Wandel der Auto-
mobilbranche aktiv mitgestalten.
(Text mit Hilfe von KI erstellt)
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    02203/64117www.bestattungen-glahn.de |

Eine Zeit der Trauer, 
eine Zeit des Abschieds,

eine Zeit nur für Sie:
Unser Abschiedsraum

private Trauerhalle | familiärer Abschiedsraum 
Frankfurter Straße 226 | 51147 Köln (Porz-Wahn) 

15. November
9:30 Uhr - Auferstehungskirche Prä-
dikantin in Ausbildung Klara Kohl-
hepp Gottesdienst
10:45 Uhr - Maria-Magdalena-Kir-
che Prädikantin in Ausbildung Klara 
Kohlhepp Gottesdienst
18. November - Buß- und Bettag
18 Uhr - Maria-Magdalena-Kirche 

Gottesdienste in der  
Evangelischen  
Kirchengemeinde

Pfarrer Eidmann Gottesdienst
22. November - Ewigkeits-
ssonntag
9:30 Uhr - Maria-Magdalena-Kirche 
Pfarrer Römmer-Collmann Gottes-
dienst
10:45 Uhr - Auferstehungskirche 
Pfarrer Römmer-Collmann Gottes-
dienst mit Abendmahl

Seelsorgebereich Siegmündung
Samstag, 14. November
18:30 Uhr - St. Dionysius: Familien-
messe mit Beginn der Erstkommu-
nionvorbereitung
Sonntag, 15. November
10:30 Uhr - St. Adelheid: Wortgot-
tesdienst mit Kommunionausteilung
10:30 Uhr - Pfarrheim Bergheim: 
Kleinkindergottesdienst "Kirchen-
mäuse" Bitte Aushänge beachten.
18 Uhr - St. Laurentius: Hl. Messe

Gottesdienstordnung  
Seelsorgebereich  
Siegmündung
Gottesdienste im Zeitraum  
14. bis 22. November

Dienstag, 17. November
8:30 Uhr - St. Dionysius: Morgen-
gebet
Freitag, 20. November
8:30 Uhr - St. Dionysius: Morgengebet
17.55 Uhr - St. Laurentius: Rosen-
kranz
18:30 Uhr - St. Laurentius: Hl. Messe
Samstag, 21. November
16 Uhr - St. Lambertus: Beichtge-
legenheit
17 Uhr - St. Lambertus: Hl. Messe
18:30 Uhr - St. Dionysius: Hl. Messe
Sonntag, 22. November - Christ-
königssonntag
9:30 Uhr - St. Adelheid: Hl. Messe
10 Uhr - St. Laurentius: Hl. Messe 
zum Cäcilienfest mit Kirchenchor
18 Uhr - St. Laurentius: Hl. Messe
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Sonntag, 15. November 
9:30 Uhr - St. Matthäus Hl. Messe 
anschließend Kranzniederlegung am 
Ehrenmal
10 Uhr - St. Ägidius, 
Kirchendetektive
11:15 Uhr - St. Jakobus Hl. Messe
12:30 Uhr - St. Ägidius, Weggottes-
dienst für die Kommunionkinder
Dienstag, 17. November 
18:30 Uhr - St. Ägidius, Hl. Messe
Mittwoch, 18. November 
8:15 Uhr - St. Matthäus Frauen-
messe
Donnerstag, 19. November 
9:30 Uhr - St. Ägidius, Wortgottes-
dienst in Gemeinschaft der Frauen, 
anschl. Glaubensgespräch
18:30 Uhr - Sieben Schmerzen 
Hl. Messe
Freitag, 20. November 
7:30 Uhr - St. Jakobus Laudes
9 Uhr - St. Jakobus Hl. Messe in Ge-
meinschaft der Frauen
16 Uhr - St. Ägidius, Andacht

Pfarrverband  
Niederkassel Nord
Gottesdienste im Zeitraum vom  
14. November bis 22. November

Samstag, 21. November 
18:30 Uhr - Sieben Schmerzen 
Hl. Messe
Sonntag, 22. November 
9:30 Uhr - St. Matthäus Hl. Messe
11:15 Uhr - St. Jakobus Hl. Messe 
musikalisch mitgestaltet von der 
Chorgemeinschaft
12:30 Uhr - St. Ägidius, Weggottes-
dienst für die Kommunionkinder
18 Uhr - St. Ägidius, Familienmesse
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Die nächste Ausgabe erscheint am: 
Samstag, 21. November 2026

Annahmeschluss ist am:
18.11.2026 um 10 Uhr

Gesuche
Kaufgesuch

Kaufe Klaviere, Weine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Rollatoren, 
Zinn, Tafelsilber, Münzen, Mode-
schmuck, KTM-Porzellan. Kaufe auch 
Luxusuhren, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus 
Wohnungsauflösung. Gerne machen 
wir Ihnen ein seriöses Angebot Tel.: 
0177-3991619 Hr. Braun
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ZMo

Samstag, 14. November 
	 St. Johannes-Apotheke
	 Wilhelm-Busch-Straße 28, 53844 Troisdorf, 02241 401100
Sonntag, 15. November 
	 Alfred Nobel Apotheke Kölner Straße
	 Kölner Straße 51, 53840 Troisdorf, 02241 73100
Montag, 16. November 
	 Löwen-Apotheke
	 Langeler Straße 13, 53859 Niederkassel, 02208 6341
Dienstag, 17. November 
	 Glocken Apotheke
	 Hermann-Ehlers-Straße 61, 53840 Troisdorf, 02241 804689
Mittwoch, 18. November 
	 easyApotheke Porz
	 Friedrich-Ebert-Platz 13, 51143 Köln, 02203 1010969
Donnerstag, 19. November 
	 Zollturm-Apotheke
	 Schmittgasse 37, 51143 Köln, 02203 84880
Freitag, 20. November 
	 Alfred Nobel Apotheke am Pfarrer-Kenntemich-Platz
	 Pfarrer-Kenntemich-Platz 3-5, 53840 Troisdorf, 02241 77234
Samstag, 21. November 
	 Neue Apotheke im Kaufland
	 Theodor-Heuss-Ring 55, 53840 Troisdorf, 02241 397580
Sonntag, 22. November 
	 Pius-Apotheke
	 Hauptstraße 198, 53842 Troisdorf, 02241 43617

Notdienste jeweils 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr
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Konsequent. Reduziert. Altersgerecht.
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www.puetz-kurth.de l niederkassel-mondorf l 0228.450163

Barrierefreie Bäder

(MvG/D.Rondorf) Einen ebenso in-
tensiven wie exklusiven Tag erlebte 
die Katholische Frauengemeinschaft 
(kfd) St. Dionysius Rheidt bei ihrem 

Ausflug nach Siegburg
jüngsten und zeitgleich letzten Aus-
flug für das Jahr 2026.

Lesen Sie weiter auf Seite 6


